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AMT FÜR GEO­
INFORMATION BL

Neue Adressvergaben

Im Auftrag des Amts für Geoinformation 
wurden neue Adressen für Autoeinstell-
hallen, Reservoirs sowie in einzelnen Fäl-
len bei Neben- und Kleingebäuden ver-
geben. Die neuen Adressen dienen der 
Auffindbarkeit der Objekte für Rettungs-
kräfte sowie zur Identifikation der Ob-
jekte in Verwaltungssystemen.

Die zusätzlichen Adressierungen ver-
ursachen im Prinzip keine weiteren An-
passungen. Es ist jedoch wichtig, Sie an 
dieser Stelle darüber zu informieren, dass 
diese Adressen auch im Grundbuch ein-
getragen werden. Für weitere Auskünfte 
wenden Sie sich bitte an die Bauabtei-
lung der Gemeinde.

Gebäudeadressen sind auf der Karte 
in GeoView BL (https://geoview.bl.ch) er-
sichtlich. Zusätzlich ist es in GeoView BL 
möglich, eine Grundstückbeschreibung 
zu generieren. Eine Anleitung dazu kön-
nen Sie unter www.agi.bl.ch  Amtli-
che Vermessung«Wegleitung Grund-
stückbeschreibung» einsehen.

KANTONALER  
KRISENSTAB BL

Aufhebung der kantonalen 
Covid-19-Verordnung per 
20. Juni 2021

Wegen der Entspannung der epide-
miologischen Lage und der tiefen 
Fallzahlen im Kanton Basel-Land-
schaft hebt der Regierungsrat die 
kantonale Verordnung über die 
Massnahmen zur Bekämpfung der 
Covid-19-Epidemie per Sonntag, 20. 
Juni 2021, auf. Damit ist ab Montag, 
21. Juni 2021, das Tragen einer Maske 
im Unterricht beziehungsweise in In-
nenräumen für Schülerinnen und 
Schüler der Primar- und Sekundar-
schulen sowie für Kinder ab 10 Jah- 
ren in Einrichtungen der schul- und 
familienergänzenden Betreuung und 
in Kinder- und Jugendheimen nicht 
mehr obligatorisch.

Die geltenden Hygiene- und Verhaltens-
regeln des Bundes sind nach wie vor ein-
zuhalten. Das freiwillige Tragen einer 
Maske ist Kindern und Jugendlichen 
selbstverständlich erlaubt.

Geltende Regelungen für Erwachsene
Die Maskenpflicht für Erwachsene ist in 
Abhängigkeit zu den Bundesvorgaben im 
kantonalen Schutzkonzept für die Volks-
schulen sowie in den Schutzkonzepten 
der Betreuungseinrichtungen und Heime 
geregelt. Für Lehrpersonen bleibt sie vor-
erst bestehen.

In den Betreuungseinrichtungen gilt 
bei öffentlich zugänglichen Bereichen 
weiterhin eine Maskenpflicht für Er-
wachsene (zum Beispiel für Eltern beim 
Bringen oder Abholen) und Jugendliche 
ab 12 Jahren. Neu regeln die Schutzkon-
zepte der Einrichtungen, ob und wann 
Betreuungspersonen eine Maske tragen 
müssen. Der Kanton empfiehlt das Tra-
gen von Masken in den Innenräumen 
und die Dokumentation von Ausnahmen.

Gesundheitsschutz sichergestellt
Weiterhin bestehen bleibt das Angebot 
für das regelmässige «Breite Testen Ba-
selland» an den Schulen und in Betreu-
ungseinrichtungen. Lehr- und Betreu-
ungspersonen hatten ausserdem am 
vergangenen Wochenende die Möglich-
keit, sich impfen zu lassen.

REKLAME

Tertianum Momente – Vitalität und Genuss
Die Tertianum Residenz St. Jakob-Park besticht durch 
verschiedene hausinterne, qualitativ hochstehende 
Wohlfühl-Dienstleistungen. Die Gäste geniessen es, 
jederzeit einen Termin bei der Coiffeuse, Kosmetikerin, 
Podologin, Fussreflexzonenmasseurin oder dem Phy-
siotherapeuten buchen zu können. Frau L., welche seit 
vier Jahren in der Residenz wohnt, meint dazu: «Es ist 
sehr angenehm, solch eine grosse Auswahl an Ver-
wöhn-Dienstleistungen direkt im Hause zu haben, über 
die kurzen Wege bin ich jedes Jahr dankbarer. Ich bin 
froh, dass ich nicht bis in die Stadt pendeln muss.»
Die Damen und Herren gehen dabei mit Freude auf die 
individuellen Wünsche und Vorlieben der Gäste ein 
und mit der Zeit baut sich dadurch eine gegenseitige 
Vertrautheit auf. Frau L.: «Ich fühle mich bei den Well-
ness-Terminen immer sehr wohl und gut aufgehoben. 
Ich werde stets äusserst fürsorglich behandelt, meinen 
wöchentlichen Coiffeur-Termin bei der lieben Julia 
möchte ich nicht missen.» Die Coiffeuse, Julia Retten-

berger, hat ihren Salon «Romeo by Julia» jeweils am 
Dienstag und Mittwoch geöffnet und kümmert sich mit 
grösster Sorgfalt um die vielfältigen Frisur- und Haar-
pflegewünsche der Gäste. «Ich bin froh, dass ich ein-
mal in der Woche zu Julia kann, da es mir mittlerweile 
schwerfällt, meine Haare selber zu waschen und zu 
föhnen. Mir ist es wichtig, stets gepflegt zu sein, das 
steigert mein Wohlbefinden. Wir haben während der 
Rendezvous immer angenehme Gespräche.»
Die Manikür-Termine sind, wie die Coiffeur-Termine, 
sehr beliebt. Die Anmeldung erfolgt unkompliziert 
über den Empfang. Die Geschäftsführerin der Tertia-
num Residenz St. Jakob-Park, Cornelia Braun, ist jeden 
Tag im regen Austausch mit den Gästen und nimmt 
sich deren Wünsche an. So wurde auf Vorschlag 
der Gäste ein moderner Fitnessraum im 7. Stock der 
Residenz eröffnet und seit letztem Jahr sind neben der 
Maniküre weitere Kosmetikdienstleistungen, wie zum 
Beispiel Gesichtsbehandlungen und Augenbrauen-
zupfen, buchbar.

Was die Gäste sehr schätzen, ist die grosse Flexibilität 
der Anbieter: Sie brauchen spontan eine Stunde beim 
Physiotherapeuten oder der Physiotherapeutin? Das 
sympathische Team setzt alles daran, dass Sie so 
rasch wie möglich einen passenden Termin erhalten. 
Im Fitnessraum können die Gäste zudem jederzeit 
selbstständig trainieren.
Was natürlich auch zum vollkommenen Wohlbefinden 
beiträgt ist das köstliche Essen im Restaurant Classico, 
Frau L. meint dazu: «Mein Mann und ich schätzen 
die vielfältigen Tagesmenüs. Wir können jeden Tag 
zwischen einem Fleisch, Fisch, à la-minute oder einem 
leichten Vitalmenü wählen. Zusätzlich gibt es täglich 
ein abwechslungsreiches Salat- und Dessertbuffet und 
einen feinen frischgepressten Fruchtsaft. Das Service-
personal ist höchst aufmerksam und erfüllt uns jeden 
Wunsch – man fühlt sich wie in den Ferien.»

Testen Sie unsere Wellness-Dienstleistungen in einer 
«Vitalwoche» und machen Sie sich ein eigenes Bild.

Die Vitalwoche – unser Verwöhnangebot für Sie:
• 7 Übernachtungen inkl. Halbpension
• 1 wohltuende Fussreflexzonenmassage
• 1 Deluxe-Gesichtsbehandlung
• Teilnahme am Aktivitätenprogramm
• Preis: 1 Person Fr. 1495.–, 2 Personen Fr. 1845.– 

(gültig bis 31. Dezember 2021)

Besichtigungen sind gegen Voranmeldung möglich. 
Rufen Sie uns an unter 061 315 16 16. Wir freuen uns 
auf Sie!

Tertianum AG, Residenz St. Jakob-Park
St. Jakobs-Strasse 395, 4052 Basel, Tel. 061 315 16 16
stjakobpark@tertianum.ch
www.stjakobpark.tertianum.chDas sympathische Physiotherapie-Team ist für Sie da.

Für Ihr leibliches Wohl wird mit Liebe gesorgt.

Über 50 % der Baselbieter 
Bevölkerung sind geimpft
Bereits über 50 % der Baselbieterin-
nen und Baselbieter sind geimpft. 
Die Warteliste impfwilliger Personen 
fällt erstmalig unter zehntausend. 
Über 12’000 Covid-Zertifikate wur-
den im Kanton Basel-Landschaft be-
reits ausgestellt.

Im Kanton Basel-Landschaft wurden per 
Donnerstagabend, 17. Juni 2021, 232‘715 
Impfungen vorgenommen. 96’673 davon 
betreffen die zweite Dosis. Somit haben 
bereits 136’042 Personen mindestens 
eine Impfung erhalten, was über 50  % 
der aktuell impfberechtigten Alters-
gruppe (ab 16 Jahren) im Kanton aus-
macht.

Mit der Impfterminvergabe der lau-
fenden Woche befinden sich keine zehn-
tausend Personen mehr auf der Warte-
liste für einen Impftermin. Somit sollten 
mit den in Aussicht gestellten Impfstoff-
Lieferungen bis Ende dieses Monates alle 
impfwilligen Personen im Kanton Basel-
Landschaft mit einem Erstimpftermin be-
dient sein. Weiterhin wird die Bevölke-
rung dazu aufgerufen, sich für eine Imp-
fung anzumelden.

Seit 14. Juni 2021 werden im Kanton 
Basel-Landschaft die seitens Bund lan-
cierten Covid-Zertifikate ausgestellt. Für 
Personen, welche ihre Zweitimpfung er-
halten, erfolgt die Ausstellung bereits 
direkt in den Impfzentren. Bis Ende der 
laufenden Wochen waren dies über 
12‘000 Zertifikate.

Personen, welche vor Mitte Juni 2021 
ihre Zweitimpfung erhielten, wurden be-
züglich der Ausstellung eines Covid-Zer-
tifikates angeschrieben. Die Zustellung 
der Zertifikate auf elektronischem oder 
postalischem Wege, wird bis am 28. Juni 
2021 erfolgen.

Sämtliche Informationen zum Covid-
Zertifikat sind hier abgebildet. Auf dieser 
Webseite kann auch das Covid-Zertifikat 
für Genesene beantragt werden. Voraus-
setzung ist ein positiver PCR-Test inner-
halb der vergangenen 180 Tage.

https://bag-coronavirus.ch

DIES UND DAS

GRÜNLIBERALE BASELLAND

Generalversammlung vom 18. Juni 2021
Wahlen
Melina Käser aus Therwil (Präsidentin 
JGLP beider Basel) und Dominik Müller 
aus Oberwil (Schulratspräsident Primar-
stufe) traten aus dem Vorstand zurück 
und wollen sich in Zukunft vermehrt auf 
ihre Ämter konzentrieren. Ihren Einsatz 
haben wir mit einer Flasche des letztjäh-
rigen Staatsweins «Syydebändel» ver-
dankt. Die beiden Jungpolitiker Jonas 
Ferro aus Duggingen und Gian Kamber 
aus Binningen wurden neu in den Vor-
stand gewählt. Damit wird der Vorstand 
etwas verjüngt und sichergestellt, dass 
die JGLP als Jungpartei ihre Inputs noch 
besser in die Mutterpartei einbringen 
kann. Als Parteipräsident wurde Thomas 
Tribelhorn, der die GLP BL seit 2019 prä-
sidiert, in seinem Amt bestätigt.

Jahresrückblick 2020
Auch dieses Jahr musste die Generalver-
sammlung der Grünliberalen Baselland 
coronabedingt per Videokonferenz statt-
finden. 

Parteipräsident Thomas Tribelhorn 
liess zu Beginn kurz das Jahr 2020 Revue 
passieren: So änderte Covid-19 das Par-
teileben fundamental, statt persönlichem 
Handschlag gab es Videomeetings. Kaum 
jemand hätte sich an unserer 1. Mitglie-
derversammlung vom 8. Januar 2020 
ausmalen können, dass zwei Monate spä-
ter mit einem Lockdown das ganze ge-
sellschaftliche Leben zum Erliegen 
kommt. Nach der Absage des Abstim-
mungssonntags im Frühling trafen wir 

uns erst wieder kurz vor den Sommerfe-
rien zu einer allerersten digitalen Mitglie-
derversammlung in Form einer Videokon-
ferenz. Alle weiteren Mitgliederversamm-
lungen und alle Vorstandssitzungen wur-
den im 2020 digital durchgeführt. Die 
Teilnahme war eher höher als an physi-
schen Mitgliederversammlungen. Viele 
Mitglieder mit familiären Verpflichtungen 
hatten vorher weniger Gelegenheit, aktiv 
an Versammlungen teilzunehmen. 

In Zukunft werden wir weiterhin Vi-
deokonferenzen nutzen – in welcher 
Form auch immer. Es steht jedoch ausser 
Frage, dass wir uns alle auf den Moment 
freuen, uns endlich wieder einmal phy-
sisch zu treffen und auf den gemeinsa-
men Schlummertrunk nach einer MV.

Trotz der speziellen Corona-Situation 
ohne Präsenzveranstaltungen konnte die 
Mitgliederzahl um stolze 13 % gegen-
über dem Vorjahr gesteigert werden und 
der Zulauf an neuen Mitgliedern hält un-
vermindert an.

Ausblick
Im 2021 steht für uns vor allem die hof-
fentlich erfolgreiche Wahl am 24. Juni 
2021 von Regula Steinemann zur 1. Land-
ratspräsidentin der GLP Baselland im 
Vordergrund. Das Präsidialjahr möchten 
wir dazu nutzen, unseren Bekanntheits-
grad weiter zu steigern sowie unser Pro-
fil in der Öffentlichkeit besser zu schär-
fen. 

Thomas Tribelhorn, Parteipräsident GLP 
Baselland, Rünenberg

PARTEIEN

Übergabe des Abschiedsgeschenkes an 
Dominik Müller (Oberwil)

Übergabe des Abschiedsgeschenkes an 
Melina Käser (Therwil)

EVP BASELLAND

Wir können online!

Die EVP Baselland fasste per Online-Ver-
sammlung die Parolen. Zum Terrorismus-
gesetz sagt sie Nein, die weiteren Vorla-
gen empfiehlt sie zur Annahme.

Das hat der Vorstand der Sektion Lei-
mental-Allschwil der Evangelischen 
Volkspartei während den letzten Mona-
ten eindeutig bewiesen. So wurden auch 
namhafte (und nahrhafte) Themen, wie 
bspw. die Umsetzung der «Strategie 
2024» EVP Baselland auf Sektionsebene 
auf dem digitalen Weg erledigt und kon-
krete Massnahmen beschlossen. Dies 
insbesondere im Bereich Öffentlichkeit. 
Was die EVP leistet und für was sie sich 
stark macht, soll vermehrt kommuniziert 
werden.

Dass die Generalversammlung Ende 
Mai dann als Präsenzveranstaltung 
durchgeführt werden konnte, hat nach 
den vielen Zoom-Meetings alle gefreut; 
denn diese können die persönlichen Be-
gegnungen nicht ersetzen. So hat sich in 
Allschwil eine illustre, kleine Gruppe In-
teressierter eingefunden. Präsident Wer-
ner Hotz begrüsste zur 45. GV und wies 
auf das im 2022 bevorstehende 100-Jahr-
Jubiläum der EVP Baselland hin. Zu se-
hen, dass es schon vielen vor uns gelun-
gen ist, auf Basis christlicher Werte Ak-
zente zu setzen und Brücken zu bauen, ist 
ein Privileg und macht Mut für die Zu-
kunft.

Zu interessanten Einblicken und Dis-
kussionen über Aktuelles verhalfen ge-
gen Schluss des offiziellen Teils die Be-
richte der Amtsträgerinnen aus dem Ein-
wohnerrat Allschwil (Christoph Ruck-
stuhl) und Binningen (Peter Bertschi), 
dem Landrat (Werner Hotz) und dem 
Strafgericht (Silvia Nydegger). Die Anwe-
senden liessen den Abend bei Wein, Gu-
gelhopf und angeregten Gesprächen 
ausklingen. So gestärkt startet die EVP 
Leimental-Allschwil in ein weiteres Polit-
jahr und hofft auf vielfältige Begegnun-
gen. Vielleicht auch mit Ihnen?

Daniel Kaderli

www.evp-leimental.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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